
Mündliche Fragen  
für die Fragestunde in der 19. Plenarsitzung  
am Dienstag, dem 15. September 2009  
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von le-
diglich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde ge-
wünscht wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 
  
 
Aus der letzen Fragestunde: 
 
Frage 106 des Abg. Bocklet (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Ist eine Ministerin oder ein Minister der Landesregierung bereit, eine Wet-
te mit dem Abg. Bocklet einzugehen, dass der Erzieherbedarf von 5.400 
fehlenden Fachkräften in Hessen bis zum 31. Dezember 2012 nicht gedeckt 
sein wird? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
Frage 107 der Abg. Wiesmann (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann findet die nächste Ausschreibung für das Landesprogramm Europa-
schulen statt? 

 

Kultusministerin 

 
Frage 108 des Abg. Dietz (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie ist der Sachstand hinsichtlich der Anerkennung des Nationalparks 
Kellerwald-Edersee als Weltnaturerbe? 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 
Frage 114 des Abg. Bocklet (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Trifft die Aussage des Hessischen Städtebundes vom 27. Mai 2009 zu, 
wonach das Land Hessen seine Zusage vom Krippengipfel im April 2007 
nicht eingehalten hat, ein Drittel der Ausbaukosten für Krippen für Kinder 
unter drei Jahren bereitzustellen? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
Frage 115 des Abg. Mick (FDP)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie wird im Bundesland Hessen mit bei der Polizei ausrangierten Dienst-
waffen verfahren, die bei der Polizei nicht mehr benutzt werden? 

 

Minister des Innern und für Sport 

 
Neueingänge: 
 
Frage 119 der Abg. Lannert (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Gegen welche Unternehmen laufen derzeit durch sie initiierte Kartellver-
fahren aufgrund überhöhter monopolistischer Preise? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 120 des Abg. Warnecke (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Beabsichtigt sie, die Position eines Klimaschutzbeauftragten am Landwirt-
schaftszentrum Eichhof (Bad Hersfeld) erneut einzurichten? 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
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Frage 121 des Abg. Warnecke (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Beabsichtigt sie, Druck auf die DB AG auszuüben, um im Bereich der 
Ortslage Ludwigsau einen vernünftigen Lärmschutz im Zuge des Neuauf-
baus der Gleisanlagen durchzusetzen? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 122 des Abg. Caspar (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie arbeitet die Task Force zur A 44, um den Ausbau dieses zentralen 
Infrastrukturprojektes der Landesregierung planmäßig bis 2016 zu errei-
chen? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 123 der Abg. Waschke (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Planen auch Sie wie Ihr Vorgänger Dr. Rhiel, die Region Fulda/Bad Hers-
feld/Eise nach Meiningen als Logistikdrehscheibe überregional zu stärken 
und nutzen? 

 

Minister für Wirtschaft, Verkehr und  
Landesentwicklung 

 
Frage 124 der Abg. Waschke (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie sieht das "Bemühen der Landesregierung um den Erhalt des Biosphä-
renreservats" (Ministerin Lautenschläger in der Fuldaer Zeitung vom 6. 
August 2009) bezüglich Ausweisung der Kernzonen konkret aus? 

 

Ministerin für Umwelt, Energie,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 
Frage 125 des Abg. Quanz (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Nachfolgeregelung ist für das Programm "Erfahrung hat Zukunft" 
vorgesehen? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
Frage 126 der Abg. Hofmeyer (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Dürfen Kommunen im hoheitlichen Tätigkeitsbereich telefonische Aus-
künfte ausschließlich über kostenpflichtige (018x o.ä.) Telefonnummern 
erteilen? 

 

Minister des Innern und für Sport 

 
Frage 127 des Abg. Dr. Müller (Gelnhausen) (CDU)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie ist ein Schreiben der Landesregierung und der Hessischen Filmförde-
rung zu verstehen, das mit "Save the Date" überschrieben ist? 

 

Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

 
Frage 128 der Abg. Habermann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Warum wird die Schulleiterstelle der Schule für Erwachsene in Dreieich 
nicht besetzt? 

 

Kultusministerin 

 
Frage 129 der Abg. Öztürk (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Auf welchem Stand befindet sich im Justiz- und im Innenministerium das 
Verfahren zur Prüfung des Entwurfs einer geänderten "Verordnung zum 
Schulbesuch von Schülerinnen und Schülern nicht deutscher Herkunftsspra-
che" aus dem Kultusministerium, der einen Verzicht auf die Vorlage einer 
Meldebescheinigung beinhaltet, sodass auch für Kinder ohne gesicherten 
Aufenthaltsstatus der Schulbesuch ohne Probleme möglich werden würde? 

 

Kultusministerin 

 
Frage 130 der Abg. Müller (Kassel) (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Warum wurde entgegen der Ankündigung im Koalitionsvertrag von CDU 
und FDP den 150.000 Landesbediensteten noch kein Jobticket zur Verfü-
gung gestellt? 

 

Minister des Innern und für Sport 

 
Frage 131 der Abg. Habermann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Besuche von Bundes- und Landespolitikern hat sie in der Sechs-
Wochen-Frist vor der Bundestagswahl am 27. September 2009 in hessi-
schen Schulen zugelassen? 

 

Kultusministerin 
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Frage 132 des Abg. Kahl (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Aus welchen Gründen soll der Vertrag des Staatlichen Schulamts in Fritz-
lar mit dem Landkreis Waldeck-Frankenberg zur Drittelfinanzierung der 
Schulsozialarbeit vom letzten Jahr jetzt angeblich illegal und rechtswidrig 
sein? 

 

Kultusministerin 

 
Frage 133 der Abg. Fuhrmann (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann ist mit dem Abschluss der Rahmenvereinbarung zu den Pflegestütz-
punkten zu rechnen? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
Frage 134 des Abg. Merz (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wie beurteilt sie den mittlerweile bekannt gewordenen Brief der Bürger-
meisterin von Mühltal, Frau Dr. Mannes, an den Minister für Arbeit, 
Familie und Gesundheit vom 23. Februar 2009, in dem diese heftige Vor-
würfe gegen den Wohlfahrtsverband Arbeiterwohlfahrt erhebt? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
Frage 135 des Abg. Merz (SPD)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann und in welcher Weise wurden die Jugendämter, die Einrichtungsträ-
ger und die Einrichtungen von der dreijährigen Übergangsregelung für die 
zum 1. September 2009 in Kraft getretene Verordnung über die Mindest-
voraussetzungen in Tageseinrichtungen für Kinder informiert? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
Frage 136 der Abg. Schulz-Asche (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann gedenkt sie den mehrfach angekündigten Gesetzentwurf zur Ände-
rung des Nichtraucherschutzgesetzes vorzulegen? 

 

Minister für Arbeit, Familie und 
Gesundheit 

 
 
 


